
Immer wieder Sonntag…

kommt die Erinnerung…»: Wir
Christinnen und Christen erinnern
uns an die Auferstehung Jesu, die hoff-
nungsvolle Überwindung todbringen-
der Situationen. Mit dem gemeinsa-
men Ruhetag erfahren wir die trag-
fähige, heilsame Verbundenheit mit
Gott und untereinander. In letzter Zeit
ist dieser Sonntag kaum mehr selbst-
verständlich:
– zunehmende Individualisierung
– wirtschaftliche Fremdbestimmung 
– sinnleere Langeweile
– allgegenwärtige Konsumbedürfnisse
– auch abnehmende Kirchenzugehö-

rigkeit und 
– heillose Gleichgültigkeit 
drohen den Sonntag immer mehr zum
gewöhnlichen Werktag einzuebnen.
Bis jetzt konnte an der Urne die Beibe-
haltung des Sonntags verteidigt wer-
den. Im November werden wir wieder
gefragt, ob wir in Bahnhofnähe neue
Einkaufszentren mit Sonntagsverkauf
verhindern wollen. Ist es wirklich not-
wendig, noch mehr Leute zur Sonn-
tagsarbeit zu verknurren?
Brauchen wir neue Konsumtempel,
welche Zulieferer und Frischproduk-
tion verlangen? Einmal mehr rahmen
die Grossen ab. Und wenn's dann üb-
lich wird am Sonntag voll zu arbeiten,
entfallen alle Sonntagszulagen. Dann
ist noch weniger Zeit zusammenzu-
kommen, Gemeinschaft zu pflegen. Die
Familien würden den grössten Preis für
diese Entwicklung zahlen, weil sie sich
kaum noch sehen könnten.
Soll das noch gefördert werden? Ich
meine: Nein!

Hans Hüppi-Oberholzer

Editorial
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Uznach und Schmerikon

Die Gesellschaft der Schweiz ist von Migra-
tion geprägt. Menschen verschiedener Natio-
nen wandern ein. Jede vierte Arbeitsstunde
wird in der Schweiz von Ausländerinnen und
Ausländern geleistet. Ganze Branchen sind
auf ausländische Arbeitskräfte angewiesen.
Ihre Beiträge an die AHV sind fast doppelt so
hoch wie ihre AHV-Bezüge.

Multikulturelle Gesellschaft
Jedoch: Es gibt sie nicht, DEN Ausländer oder
DIE Ausländerin, DIE Migrantin oder DEN
Migranten. Sie unterscheiden sich zum Bei-
spiel nach Einkommen und sozialem Status,
Geschlecht und Alter, familiärer oder allein-
stehender Lebensart und besseren oder weni-
ger guten Bildungs- und Zukunftschancen, so
wie die Schweizerinnen und Schweizer auch.
Zahlreiche Migrantinnen und Migranten
sind inzwischen eingebürgert und verfügen
über den gleich sicheren Status wie die
Schweizerinnen und Schweizer.

Zusammenleben gestalten
Das Zusammenleben der Bevölkerung gelingt
nicht automatisch. Es muss gestaltet werden.
So wie im 19. Jahrhundert die allgemeine
Schulpflicht zur Sicherung der wirtschaft-
lichen Zukunft eingeführt wurde, stehen wir
im 21. Jahrhundert vor der Aufgabe, die In-
tegration und das Zusammenleben der unter-
schiedlichen Bevölkerungsgruppen als ent-
scheidenden Beitrag für die Zukunftsfähigkeit
unserer Gesellschaft aktiv zu gestalten. Ein-
heimische und Zugewanderte profitieren,
wenn dank guten Integrationsangeboten und
guten Rahmenbedingungen gegenseitige In-
tegrationsprozesse schnell und erfolgreich
verlaufen.

Miteinander feiern
In unseren Pfarreien ist es eine gute Tradition,
alle zwei Jahre ein Nationenfest zu gestalten.
Am Samstag, 3. September 2005 ist es wieder
so weit. Dieses Jahr stellen wir den Nationen-
tag bewusst in den Rahmen des Glaubensjah-
res «Dry-cho – drus-cho – druf-cho». Pfar-
reiangehörige von Schmerikon werden in der
Gestaltung aktiv mitmachen.

Fest mit drei Teilen
Das Fest hat drei Teile: Spiele und Darbietun-
gen, Gottesdienst, kulinarische Köstlichkeiten
und Unterhaltung.
1. Ab 14 Uhr gibt es auf dem Platz beim Be-
gegnungszentrum eine bunte Palette von An-
geboten. Schulklassen haben verschiedene
Darbietungen vorgesehen. Im Gartenge-
schoss lädt die Ludothek Schmerikon zu Spie-
len ein. Auf der Spielwiese Letzi gibt es ver-
schiedene Ballspiele. Weiter führt die Kol-
pingfamilie einen Informationsstand und
gibt Einblick in das internationale Schaffen
des Kolpingwerks zum aktuellen Jahresmotto
«www Welt weit wirken». Es können bei Kol-
ping eine feine Tasse Tatico Kaffee und frisch-
gemachte Waffeln genossen werden. Damit
werden Kaffeebauern in Majoval, Mexiko
unterstützt. Jeder Konsument, jede Konsu-
mentin leistet einen Beitrag für einen fairen
Handel.
Erika Meier, Regionales Kompetenzzentrum
Integration Linthgebiet, gibt an einem Stand
Einblick in ihre Tätigkeit im Auftrag unserer
Gemeinde Uznach http://www.enzian.ch und
steht als Gesprächspartnerin zur Verfügung.
Chat-Kollegen/innen, welche im Vorfeld zum
Glaubensjahr Briefbekanntschaften gemacht
haben, sind speziell eingeladen, gemeinsam
zu diesem Nationenfest zu kommen. Auf dem
Areal werden Getränke verkauft.
2. Um 17.00 Uhr feiern wir in der Stadtkirche
einen gemeinsamen Gottesdienst «Fest des
Glaubens». Es singen der Kinder- und Ju-
gendchor Uznach, der italienische Jugend-
chor und der kroatische Chor.
3. Ab 18 Uhr gibt es ein Nationenessen, z.B.
feine Spaghetti nach italienischer Art, kroati-
sche Spezialitäten, Schweizer Raclette, türki-
sche Desserts, dazu Tanzdarbietungen und
musikalische Unterhaltung aus verschiedenen
Nationen. Im 1. Stock führt die Frauenge-
meinschaft eine Kaffeestube; im Seminar-
raum sind Bilder von Sylvia Fink aus Jona zu
bestaunen.

Pfarreirat, die Schulklassen mit ihren Leh-
rern/innen, die verschiedenen Nationen und
das Seelsorgeteam laden alle herzlich ein. Je
mehr Menschen sich einfinden, desto bunter
wird das Fest! 

Nationenfest
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18.00 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Aussetzung des
Allerheiligsten und eucharisti-
scher Segen

Fr 2.9. Herz-Jesu-Freitag
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.00 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier

Sa 3.9. 14.00 Uznach Begegnungs-
zentrum: Nationenfest (S. 1)
16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
17.00 Uznach Stadtkirche:
Gottesdienst zum Nationenfest
«Fest des Glaubens», mitgestal-
tet vom Kinder-/Jugendchor,
italienischen Jugendchor, kroa-
tischen Chor (S. 1)
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier,
Gedächtnis für Bertha Morger

So 4.9. 23. Sonntag 
im Jahreskreis
Opfer für die Theologische
Fakultät Luzern
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Gedächt-
nis für Willi Krauer-Gähler, Se-
rafine Bocco, Marie und Paul
Müller-Stössel
10.30 Schmerikon Foyer:
Sunntigsfiir 3. Klassen
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Jahresgedächt-
nis für Maria Kuster-Kuster,
August Schubiger-Bruhin, Prof.
Bernhard Brunner, Gedächtnis
für Franz Müller-Bösch, Eugen
Küng
11.30 Maria Dreibrunnen:
Wallfahrtsgottesdienst CBB,
mitgestaltet vom Jodlerclub
Uzwil (S. 4)
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 5.9. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.30 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Taizégebet

Di 6.9. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 7.9. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 8.9. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Sa 10.9. 14.00 Schmerikon Pfarr-
kirche: Trauung von Claudia
Arnold und Daniel Wild

16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
16.30 Uznach Stadtkirche:
Chlichinderfiir
17.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Chlichinderfiir
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in italienischer
Sprache

So 11.9. 24. Sonntag 
im Jahreskreis
Opfer für das Friedensdorf Broc
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Gedächtnis für
Lina Rüdlinger-Gloor, an-
schliessend Treffpunkt im BGZ
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Familien-
gottesdienst zum Erntedank,
mitgestaltet vom Jodelclub
Heimelig Goldingen, Jahres-
gedächtnis für Othmar Müller-
Kühne, Gedächtnis für Fami-
lien Pfiffner, Familien Helbling,
Karl Kuster-Thoma, Kaspar
und Rosa Gisler-Muheim,
Sophie Blarer-Schmidlin,
anschliessend Apéro
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle
St. Josef: Eucharistiefeier in
portugiesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 12.9. 07.15 Schmerikon Pfarrkir-
che: Schülergottesdienst
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 13.9. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 14.9. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 15.9. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Rosenkranzgebet
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche Schmerikon;
18.30 Uhr, Marienkapelle Stadtkirche Uz-
nach. Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45
Uhr, Altersheim St. Josef Schmerikon. Mon-
tag, 9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach. Diens-
tag, 18.30 Uhr, Kapelle St. Josef Uznach. Don-
nerstag, 9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach.
Freitag, 18.30 Uhr, Kreuzkirche Uznach.
Samstag, 17.45 Uhr, Marienkapelle Uznach.

Gottesdienste
Sa 27.8. 16.00 Uznach Altersheim

Städtli: Eucharistiefeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in italienischer
Sprache

So 28.8. 22. Sonntag 
im Jahreskreis
Opfer für den Verein Lebens-
Wert
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier, Gedächtnis für
August Schubiger-Bruhin
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Dreissigster für
Paula Blöchlinger-Glaus, an-
schliessend Treffpunkt BGZ
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Familien-
gottesdienst zum Kirchenfest
St. Jodokus, mitgestaltet von der
Gruppe Voice, Dreissigster für
Berta Baumer-Linder, Regina
Zahner-Ronner, Jahresgedächt-
nis für Maria Weber-Zimmer-
mann, Gedächtnis für Agnes
Kuster-Bleisch und Vito Delu-
ca-Kuster, Stefan und Robert
Geisser, Gino Pellegrini-Berardi
und Anita Berardi, Meinrad
und Bertha Helbling-Meli und
Sohn Meinrad Helbling-Blarer;
Vinzenz Zahner-Schmucki, an-
schliessend Apéro
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle
St. Josef: Eucharistiefeier in
portugiesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 29.8. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 30.8. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 31.8. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Wortgottesfeier mit
Kommunion

Do 1.9. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier mit Kräuter-
segnung, mitgestaltet von der
Liturgiegruppe der Frauenge-
meinschaft
19.30 Uznach BGZ: Bildungs-
abend mit Thomas Wallimann,
Leiter Sozialinstitut KAB (S. 3)
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Spitalkapelle
Eucharistiefeiern jeden Sonntag um 9.45 Uhr
und am Herz-Jesu-Freitag um 19.45 Uhr.

Pflegezentrum Linthgebiet
Eucharistiefeiern jeden Dienstag und Freitag
um 10.00 Uhr im Andachtsraum.

Kirchenopfer
P. Albert Fuchs Fr. 1083.00
Schweizer MIVA Fr. 758.05
Schweizer Kolpingwerk Fr. 606.00
Fidei Donum Priester Fr. 158.00
St.Otmarsberg Fr. 1522.95
Bruder-Klausen-Bund Fr. 603.45

Pfarreifest Schmerikon 
Festgottesdienst zu Ehren des Kirchenpatrons
St. Jodokus am Sonntag, 28. August 2005,
10.30 Uhr, umrahmt vom Jugendchor «Power
Voice» aus St.Gallen. Nach dem Gottesdienst
gibt dieser im Foyer des OSS ein kurzes Bene-
fizkonzert zu Gunsten der Projekte des Ver-
eins LebensWert und beim anschliessenden
Apéro sorgt die JUAG Jung Akkordeon Grup-
pe für lüpfige Unterhaltung.

Gottesdienst 
mit Kräuter-
segnung
Die Schöpfung ist dein Ge-
schenk an uns, Gott, uns
aufgegeben, damit alles
wächst und gut gedeiht.
Segne uns, Gott, uns Men-
schen in deiner Schöpfung, segne, was uns heilt
und was wir heilen wollen.

Am Donnerstag, 1. September 2005, 9.00 Uhr
in der Stadtkirche Uznach. Die Liturgiegrup-
pe der Frauengemeinschaft gestaltet diese
Feier zum Theam «Heimat – Daheim». Die-
ser Gottesdienst will zum Nachdenken anre-
gen: «Was bedeutet uns unsere Heimat – un-
ser Zuhause.»
Sie sind herzlich eingeladen, Kräuter aus dem
Garten oder Feld mitzubringen.

Vortrag von 
Thomas 
Wallimann
Am Donnerstag, 1. Sep-
tember 2005, 19.30 Uhr
im Begegnungszent-
rum Uznach zum The-
ma «Wird der Sonntag
zu einem gewöhnlichen
Arbeitstag? Was ethisch auf dem Spiel steht.»
Der Referent Dr. theol. Thomas Wallimann-
Sasaki ist seit 1999 Leiter des Sozialinstituts
der KAB Schweiz.
Mehrere Vorstösse im eidgenössischen Parla-
ment stellen die bisherige Regelung des Ver-
bots der Sonntagsarbeit in Frage. Bereits jetzt
ist klar, dass das Stimmvolk dazu Stellung
nehmen kann. Auch wenn der Sonntag für die

meisten Menschen heute nicht mehr mit dem
Kirchgang verbunden wird, ist er mehr als
Kirchentag. Zusammen mit dem Sozialethi-
ker und Leiter des Sozialinstituts der KAB ge-
hen wir den Bedeutungen des Sonntags in re-
ligiöser, kultureller und wirtschaftlich/politi-
scher Hinsicht nach.

Gottesdienst mit dem CBB
Am Sonntag, 4. September 2005, 11.30 Uhr in
der Wallfahrtskirche Dreibrunnen. Dieser
Gottesdienst wird von Pfarrer Josef Manser
zusammen mit den Sektionen des kantonalen
Christlichen Bauernbundes CBB und dem Jo-
delclub aus Uzwil gestaltet. Anschliessend
Möglichkeit für gemeinsames Mittagessen in
einem Restaurant oder Picknick aus dem
Rucksack.

Erntedank-Gottesdienst
Am Sonntag, 11. September 2005, 10.30 Uhr in
der Pfarrkirche Schmerikon. Alle sind herz-
lich eingeladen, in diesem Gottesdienst für die
reiche Ernte, die in den Gärten, auf den Wie-
sen und Feldern gewachsen ist, zu danken.
Diese Feier wird von den Landfrauen mitge-
staltet und vom Jodelclub Heimelig aus Gol-
dingen festlich umrahmt. Die Gottesdienst-
besucherinnen und -besucher sind herzlich
eingeladen ihre Tracht anzuziehen.
Die Landfrauen dürfen in diesem Jahr ihr
60-jähriges Bestehen feiern. Es ist eine reiche
Ernte, auf dieses langjährige Wirken zurück-
schauen zu dürfen.
Anschliessend sind alle herzlich zum Apéro
ins Foyer eingeladen, wo der Jodelclub ein
Ständchen gibt.

Eucharistie –
Ein Weg der Wandlung
Ein Kurs in 6 Teilen mit Pfarrer Josef Manser
und Pastoralassistent Hans Hüppi in Zu-
sammenarbeit mit den Bibelgruppen zum
Glaubensjahr unserer Pfarreien Uznach und
Schmerikon mit dem Motto «dry-cho – drus-
cho – druf-cho». Wir vertiefen uns im Ge-
heimnis des Glaubens, das Kraft schenkt und
die Gottesbeziehung vertieft.
Jeweils von 20.00 bis 22.00 Uhr im Begeg-
nungszentrum Uznach.
Mi 7. 9./14. 9./21. 9./28. 9./5. 10./12. 10. 2005
Flyer mit Detailangaben im Schriftenstand
der Kirchen.

Kommunionspendekurs
Am Freitag, 23. September 2005, 19.00 Uhr,
Begegnungszentrum Uznach. Leitung: Pfar-
rer Josef Manser.
Eine Pfarrei lebt, wenn möglichst viele bereit
sind, Aufgaben zu übernehmen und so die
Seelsorge zu unterstützen. Einer dieser Diens-
te übernimmt die Kommunionspenderin, der
Kommunionspender.
Anmeldung an: Sekretariat Diözesane Litur-
giekurse, Teufenerstrasse 148, 9012 St.Gallen,
Telefon 071 277 18 41, Email liturgiekurse@
bistum-stgallen.ch. Anmeldeschluss: Freitag,
2. September 2005.

Ersatzwahlen 
Kirchenverwaltungsrat

Wahlkandidatin 
Kirchenverwaltungsrat 
Schmerikon
Als Nachfolgerin von
Monica Hegglin, die mit
ihrer Familie in die
Westschweiz gezogen ist,
stellt sich erfreulicher-
weise Jasmin Menzi-
Hofstetter, Schlattgasse
63 zur Verfügung. Jas-
min Menzi, Jahrgang 1968, ist Hausfrau und
Angestellte. Sie ist in Schmerikon aufgewach-
sen und Mutter einer 11-jährigen Tochter.
Der KVR dankt ihr für ihre Bereitschaft.

Wahlkandidat 
Kirchenverwaltungsrats-
präsident Uznach
Für das Amt des Kir-
chenverwaltungsrats-
präsidenten stellt sich
Urs Bär, wohnhaft St. Jo-
sefstrasse 2 zur Verfü-
gung.
Urs Bär ist Polizeibeam-
ter bei der Kantonspoli-
zei St.Gallen. Als Verkehrsinstruktor unter-
richtet er seit 2 Jahren die Schüler/innen der
Unter- und Mittelstufe im Verkehrsunter-
richt. Zuvor war er während vieler Jahre bei
der Verkehrspolizei sowie den Polizeistatio-
nen Uznach und Jona tätig.
Urs Bär hat Jahrgang 1954, ist verheiratet mit
Elisabeth Bär-Gloor und Vater von 5 Söhnen
im Alter zwischen 13 und 25 Jahren. Aufge-
wachsen ist er in Wittenbach und St.Gallen,
seit 1981 wohnt er in Uznach. Seine Hobbys
sind Radfahren, Joggen, Rockmusik und sei-
ne Familie. Zudem singt er aktiv als Basssän-
ger im Kirchenchor Uznach.

Wahlkandidat 
Geschäftsprüfungs-
kommission Uznach
Als neues Mitglied der
Geschäftsprüfungskom-
mission wird Christoph
Meier vorgeschlagen, ge-
boren 1961, wohnhaft an
der Dattikonstrasse 12.
Er ist verheiratet mit
Cornelia Meier-Hafner
und hat drei Kinder im Alter von 11 bis 15
Jahren. Beruflich ist Christoph Meier als In-
genieur tätig. Seine Freizeitbeschäftigungen
sind Bergwandern, Skitouren, Badminton,
Kultur und Werken.

Wir bitten all unsere Kirchbürger/innen, ihr
Wahlrecht am Sonntag, 25. September 2005
wahrzunehmen und freuen uns, wenn Sie Jas-
min Menzi-Hofstetter, Urs Bär und Christoph
Meier als Wahlkandidaten Ihre Stimme ge-
ben.

Kirchenverwaltungsräte und Seelsorgeteam
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Agenda – Vereine und Gruppierungen
Sa 27.8. 09.00 Uznach Bahnhof: Fa-

milienausflug mit der KAB zur
Marienkapelle Ahorn ob Weiss-
bad; nachmittags Besichtigung
der Appenzeller Alpenbitter
und Rundgang im Dorf
10.00 Schmerikon: Besuch
Feuerwehrdepot in Uznach,
FG/FT
15.00 Uznach: Spatzenhöck
Familienausflug «Wir durchfor-
schen den Wald mit der Lupe»
Treffpunkt Bahnhof, FT

Di 30.8. 13.10 Uznach: Herbstwande-
rung rund um den Wägitaler-
see, Treffpunkt Bahnhof, FG
14.30 Schmerikon: Basteln
im Altersheim St. Josef

Do 1.9. 09.00 Uznach: Monatsgottes-
dienst FG mit Kräutersegnung,
Stadtkirche
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(ohne Anmeldung)
14.30 Schmerikon: Zwergli-
höck, Allmeindstr. 11, FG/FT
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
19.30 Uznach: Bildungsabend
mit Thomas Wallimann, Leiter
Sozialinstitut KAB «Wird der
Sonntag zu einem gewöhn-
lichen Arbeitstag?», BGZ
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang
20.00 Uznach: WEG-Treffen,
Impulse zu einem Thema, Lie-
der und Gebet, für alle Interes-
sierten, Tönierhaus

So 4.9. 11.30 Uznach/Schmerikon:
Gottesdienst in der Wallfahrts-
kirche Dreibrunnen, mitgestal-
tet vom Jodelclub Uzwil; Mög-
lichkeit für gemeinsames Mit-
tagessen oder Picknick; CBB

Di 6.9. 09.00 Schmerikon: Vortrag
über GLYX, gesunde Ernäh-
rung, die hilft Gewichtsproble-
me ohne Jo-Jo-Effekt in den
Griff zu bekommen, Pfarreilo-
kal, FG/FT
15.00 Uznach: Krabbel-
plausch, Tönierhaus, FT

Mi 7.9. 11.30 Uznach: Mittagstisch
Senioren/innen, Rest. Krone

Do 8.9. 09.00 Uznach: Zmorgehöck,
BGZ, FT
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(mit Anmeldung)
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 9.9. 09.45 Schmerikon: Mütter-/
Väterberatung, Pfarreilokal
(mit Anmeldung)
13.30 Schmerikon: Mütter-/
Väterberatung, Pfarreilokal
(ohne Anmeldung)

Sa 10.9. 16.30 Uznach: Chlichinder-
fiir, Stadtkirche, anschliessend
Kaffeestube BGZ
17.00 Schmerikon: Chlichin-
derfiir, Pfarrkirche, anschlies-
send Kaffeestube Kaplanei

Di 13.9. 14.00 Schmerikon: Kaffee-
höck, Kaplanei, FG/FT
19.00 Uznach: Elternhöck
«Frau und Auto» autotechni-
scher Grundkurs, Central-Ga-
rage Benknerstrasse, FT

Mi 14.9. 14.00 Uznach/Schmerikon:
Besichtigung der Federnfabrik
Kaltbrunn für Senioren/innen
20.00 Uznach: Vortrag von
Dr. Bindernagel, Oberarzt Kin-
derspital St.Gallen zum Thema
Essstörungen, Mehrzwecksaal
Schulhaus Haslen, Elternbil-
dung
20.00 Schmerikon: Bibel-
gruppe, Pfarreilokal

Do 15.9. 13.30 Schmerikon: Kinder-
hütedienst, FG/FT
14.00 Uznach: Kontaktrunde,
BGZ, FG
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(ohne Anmeldung)
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Adressen
Josef Manser, Pfarrer
Kath. Pfarramt, Städtchen 29, 8730 Uznach
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email jmanser@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
Kath. Pfarramt, Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pastoralassistent
P: Telefon 055 280 32 18; B: Telefon 055 290 10 67
Email hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Jugendseelsorger
Telefon 055 282 12 20
Email juerg.wuest@spectraweb.ch

Raymund Disler, Katechet/Jugendseelsorger
B: Telefon 055 280 51 33; P: Telefon 055 280 63 59
Email raymund.disler@bluewin.ch

Rösli Oberholzer, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 12 31
Email juli.oberholzer@gmx.ch

Cornelia Meier, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 44 59
Email meier_hafner@freesurf.ch

Benno Reichmuth, Katechet Uznach
Telefon 055 280 27 41
Email bybenno@bluewin.ch

Markus Feusi, Katechet Uznach
Telefon 055 280 26 92
Email feusimarkus@bluewin.ch

Claudia Oettli, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 33 62
Email claudia_oettli@hotmail.com

Marie-Louise Romer, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 16 21
Email marielouise.romer@freesurf.ch

Maria Accaoui, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 15 81

Cornelia Brändli, KVR-Präsidentin Uznach
Telefon 055 280 38 60
Email co.braendli@bluewin.ch

Maria Amato, KVR-Präsidentin Schmerikon
Telefon 055 282 20 73
Email mac.amato@bluewin.ch

Markus Baumgartner, Pfarreiratspräsident Uznach
Telefon 055 280 46 29
Email m.p.baumgartner@freesurf.ch

Markus Gübeli, Pfarreiratspräsident Schmerikon
Telefon 055 282 39 69
Email m.m._guebeli@bluewin.ch

Josef Brändle, Mesmer/Hauswart
Telefon/Fax 055 280 21 94

Eduard Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Natel 079 794 42 46
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email pfarrei-uznach@bluewin.ch
Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr

Homepage www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei

Gratulationen
6. 9. 1920 Paul Beerli-Gavazzi,

Zürcherstrasse 21, Uznach
9. 9. 1915 Agnes Schubiger, Altersheim

Haldrain, Gommiswald
12. 9. 1925 Alois Blöchliger-Jud,

Hirzlistrasse 5, Uznach
16. 9. 1925 Maria Krauer-Wissmann,

Altersheim St. Josef, Schmerikon

Goldene Hochzeit
2. 9. 1955 Helena und Josef Hildbrand-

Brühwiler, Mürtschenstrasse 10,
Schmerikon

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und
zur Goldenen Hochzeit, wünschen viel Kraft
und Gottes reichen Segen.

Zu guter Letzt
Dä chli Lukas goht ine Drogerie und frogt
d'Verkäuferin: «Händ ihr Schampoo?»
«Ja. Für fettigs, trochäs oder spröds Haar?»
Frogt dä Knirps wieter: «Händ ihr kei söttigs
für dräckigs Haar?»

Chlichinderfiire
Samstag, 10. September 2005, 16.30 Uhr,
Stadtkirche Uznach. Anschliessend gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen
im Begegnungszentrum.

Samstag, 10. September 2005, 17.00 Uhr,
Pfarrkirche Schmerikon zum Thema «Ernte-
dank». Anschliessend gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen in der Kapla-
nei.


